
FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN RUTSCH
Wir blicken zurück auf ein bewegtes Jahr 2022 und wünschen

Thorsten Tölg

DANNDORFER WEIHNACHTSMARKT 2022 

DANNDORFER NEWS
Das Infoblatt von Danndorfern für Danndorf

Liebe Danndorferinnen und Danndorfer,

ein turbulentes Jahr neigt sich dem Ende zu. Die Energiekrise hat uns alle kalt erwischt, ohne die Ausmaße bisher richtig greifen 
zu können. Es scheint so, dass uns die kommenden Jahre wieder mal lernen lassen, mit anderen Einschränkungen zu leben.

Die Probleme auf dieser Welt sind wieder zahlreicher und für uns deutlich sichtbarer geworden. Denn dieses Jahr hat uns 
schmerzlich gezeigt, dass gewaltsame Konflikte und kriegerische Auseinandersetzungen nicht nur am anderen Ende der Welt 
stattfinden, sondern auch hier bei uns in Europa bittere Realität sind.

Die vergangenen Jahrzehnte eines friedlichen und verständnisvollen Miteinanders in Europa, waren weder eine Selbstver-
ständlichkeit, noch wurden sie uns geschenkt. Es war vielmehr das Schicksal einer ganzen Generation, diese Zeit für uns 
unter großen Opfern und Entbehrungen zu erkämpfen.
Daher sollte es das Unsere sein, zu verteidigen was uns gegeben wurde und zu ehren, wofür unsere Vorfahren einst ihr Leben 
gaben. Denn der Frieden ist nur ein Gast in unserem Haus und er bleibt nur so lange, wie er sich geachtet und willkommen fühlt.

In Zeiten wie diesen ist es besonders wichtig, als Dorfgemeinschaft und in unseren Familien- und Freundeskreisen zusammenzu-
halten und uns gegenseitig zu unterstützen. Ich hoffe, dass jeder die Weihnachtszeit genießen kann und die gesellschaftlichen 
Werte mehr denn je unterstützt. 

Ich wünsche allen eine besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2023, vor allem wünsche ich mir, dass 
der Frieden wieder einkehrt!

Herzlichst Euer
Thorsten Tölg
Bürgermeister der Gemeinde Danndorf

WEIHNACHTSGRUSS

DANNDORF AUF DEM WEG INS GIGANETZ 

FORTSCHRITT UNSERER WAHLTHEMEN

Dem Antrag auf Abschaffung der Straßenausbaubei-
tragssatzung konnten wir glücklicherweise zustimmen 
und dieses Thema endlich positiv beenden. 

Wie schon mehrfach berichtet, sollen Straßen nach einer 
eigens erstellten Prioritätenliste saniert werden. Durch per-
sonelle Engpässe in der Samtgemeindeverwaltung ist die 
Umsetzung für 2022 stark ins Stocken geraten. Darauf 
haben wir angemessen reagiert und im Haushalt für das 
kommende Jahr zusätzliche Planungsgelder für ein externes 
Planungsbüro eingestellt. Zu Beginn des neuen Jahres sollen 
folgende Straßen teilsaniert werden: Am Brande, In den 
Kämpen und der Trommelberg.

Transparente Arbeit ist uns wichtig. Hiermit möchten wir euch einen Überblick über den aktuellen Stand zur Umsetzung 
unserer Themen mitteilen.

1.	 Idee der Einheitsgemeinde abwenden
2.	 Neue Baugebiete in Danndorf
3.	 Straßenbausatzung
4.	 Straßensanierung
5.	 Bau eines Dorfbackofens
6.	 Aufstellen von öffentlichen Bücherschränken
7.	 Erweiterung der Sportmöglichkeiten
8.	 Begrüntes Danndorf
9.	 Erhöhung der Verkehrssicherheit
10.	Ärztehaus
11.	Verkehrsanbindungen
12.	Ordnung und Sicherheit
13.	Förderung des Ehrenamtes
14.	Unterstützung der Vereine und Verbände
15.	Gemeinschaftshaus mit Gastronomie
16.	Digitalisierung der Gemeindeverwaltung
17.	Sozialen Medien 

Nachdem wir bereits im Sommer über den von Vodafone 
geplanten Baubeginn für das High-Speed-Glasfasernetz 
in Danndorf berichtet haben, können wir nun mit Sicher-
heit sagen, dass die Arbeiten durch die Firma Meridiam 
wie geplant gestartet sind und gut voranschreiten. 

So wurden bereits die ersten Trassenknoten (Verteilerpunkte) 
für das Netz aufgestellt und mit dem Glasfasernetz verbunden. 

Im nächsten Schritt werden nun von dort aus, die angren-
zenden Straßen erschlossen, um die Haushalte nach und 
nach an das Netz zu schalten. Alle Anwohner, die sich für 
einen Vertrag mit Vodafone entschlossen haben, werden in 
diesem Zuge von einem Techniker kontaktiert, sobald die 
entsprechende Straße erschlossen wird. In diesem Kontakt-
gespräch wird dann über die Details des Hausanschlusses 
gesprochen. Sobald der Anschluss im Haus gelegt ist und 
die Freigabe erfolgte, kann das High-Speed-Surfen auch 
schon beginnen.

Wenn die Arbeiten weiter so zügig 
voranschreiten, können die Haushal-
te, die sich dafür entschieden haben, 
noch innerhalb der ersten Jahreshälfte 
2023 an das neue Glasfasernetz an-
geschlossen werden.

STRASSENSANIERUNGEN SOLLEN ENDLICH VORANSCHREITEN
Dabei werden die Deckschichten abgefräst und saniert. Am 
Trommelberg wird ein Teil der Straße, aufgrund der gravie-
renden Schäden grundhaft saniert. 

Im Zuge des Breitbandausbaus, der aktuell in Danndorf zügig 
voranschreitet, konnte unser Bürgermeister Thorsten Tölg, ge-
meinsam mit dem Fachbereich III der Samtgemeindeverwal-
tung erreichen, die gegebenen Synergien zu 
verknüpfen und auf zehn Straßen in unserem 
Ort eine Neupflasterung der Gehwege mit 
einzubauen. Die alten Platten auf einigen 
Fußwegen werden durch Rechteckpflaster 
ersetzt.

Jens Schild

Michel Andres
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Wir blicken auf einen wundervollen Weihnachtsmarkt, unter der Schirmherrschaft der Gemeinde Danndorf, der sonst jährlich 
durch den Tinker-Pferdehof organisiert wurde, zurück. Bei angenehmen kühlen Temperaturen und gemütlichem Ambiente konnten 
wir viele Besucher auf dem Hof des Kulturzentrums begrüßen. 

Durch die vielen ehrenamtlichen Helfer konnte kulinarisch viel geboten werden. Ob geräucherter Fisch, 
Bregenwurst, Wild- und Bratwurst, Pommes, Kaffee und Kuchen, Waffeln, Walnüsse, sowie verschiedene 
Heiß- und Kaltgetränke – es war für jeden etwas Passendes dabei. Auch die liebevoll gestaltete Hand-
werkskunst wie: Adventsgestecke, Häkeltiere, selbst genähte Babykleidung und verschiedene Weihnachts-
dekoration fanden großen Anklang. 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für das schöne Fest.

Dezember 2022



WGD – Mit uns für Danndorf

EIN DORFBACKOFEN FÜR DANNDORF

Der 75. NORMA Markt in der Region Magdeburg öffnete 
pünktlich um 07:00 Uhr am 14. November die Türen für 
seine Kundschaft in Danndorf. Die Schlange zur Eröffnung 
war lang und die vielen Menschen darin neugierig auf das 
Sortiment des Marktes.

Bereits zwei Stunden früher um 5 Uhr begrüßte die bekannte 
Bäckerei Meyer ihre Kunden. Denn nicht nur unser neuer star-
ker Einzelhandelspartner feierte am Montag seine Eröffnung, 
sondern auch das an den Markt angrenzende „Café Ma-
gie“– mit großem Innen- und Außenbereich.

Mit ca. 100.000 Opfern pro Jahr sind Herzerkrankungen 
die häufigste Todesursache in Deutschland.  In vielen Fäl-
len kann eine frühzeitige Defibrillation den Tod vermeiden.

Der Rettungsdienst braucht immer eine gewisse Zeit, bis er vor 
Ort sein kann. In Niedersachsen muss ein Rettungsmittel, in 95 
% der Fälle innerhalb von 15 Minuten vor Ort sein (NRettDG). 
In dieser Zeit sind Ersthelfer – also jeder – das wichtigste 
Glied in der Rettungskette. Ein schnelles Handeln kann Leben 
retten. Hierzu ist es wichtig seine Erste-Hilfe- Kenntnisse ak-
tuell zu halten.

Wir, als WGD im Gemeinderat, möchten unseren Teil bei-
tragen. Wir haben die Anschaffung von mehreren AED-Ge-
räten (Automatisierter Externer Defibrillator) im Gemeinderat 
eingebracht. Diese sollen an prägnanten Stellen in Danndorf 
geschützt, aber für jeden zugänglich, aufgestellt werden. 

Der neue moderne Discounter mit großzügiger Wegegestal-
tung und klarer Übersicht ist eine Bereicherung für unseren 
Ort und seine Umgebung. Das Sortiment entspricht dem klas-
sischen NORMA- Markt: Fast alles für den täglichen Bedarf 
mit jeder Menge Sonderangeboten. 

Zu den Abendstunden hin beruhigte sich 
dann der große Andrang ein wenig und der 
erste Tag mit der NORMA-Gruppe in unse-
rer Nachbarschaft ging zu Ende. NORMA 
in Danndorf – ein guter Start, der auf noch 
viele erfolgreiche Jahre hoffen lässt.

Ein Gespräch mit einem Danndorfer Bürger inspirierte 
mich dazu, über einen Dorfbackofen für Danndorf nach-
zudenken. 

Wann auch immer ich im Urlaub an verschiedenen Orten ei-
nen solchen Dorfbackofen gesehen habe, informierte ich mich 
darüber. Auch in der Wählergemeinschaft wurde diese Idee 
positiv bewertet und als Wahlversprechen aufgenommen. Wir 
hoffen, dieses nun in absehbarer Zeit umsetzen zu können.

NORMA: EIN NEUER NACHBAR FÜR UNSEREN ORT

AKTION GEGEN DEN HERZTOD 

Zur Benutzung von AED-Geräten bedarf es keinerlei zusätz-
liche Ausbildung. Erst recht braucht niemand Angst vor der 
Benutzung zu haben. Ein AED-Gerät sagt einem, was man zu 
tun hat. Zusätzlich wird jede Maßnahme als Piktogramm an-
gezeigt. Die AED-Geräte ersetzen nicht die Basismaßnahmen 
der Ersthelfer, wie die Herz-Lungen-Wiederbelebung, son-
dern ergänzen diese. 

Schauen Sie doch einfach mal, wann Sie 
zuletzt an einem „Erste Hilfe“ Kurs teil-
genommen haben und frischen Sie die-
sen auf. Die Hilfsorganisationen bieten 
regelmäßig Kurse an. Für weitere Fra-
gen stehen wir gerne zur Verfügung.

Klaus-Dieter Donath

Kevin Waindzoch

Thorsten Tölg

Der Dorfbackofen soll auf dem Hof des Kulturzentrums Dann-
dorf errichtet werden und zur Bereicherung des Dorflebens 
beitragen. So kann man dann mit Freunden, Bekannten oder 
Verwandten gemeinsam Brot und Kuchen backen, Pizza oder 
Braten garen.

Es gestaltet sich nun aber schwierig, geeignete Fachfirmen zum 
Aufbau eines Dorfbackofens zu finden, da wir gern mehr als 
ein Angebot einholen würden. Falls also 
jemand Interesse an diesem Projekt hat 
und eine solche Fachfirma kennt, bitte ich 
um die Adresse der Firma zwecks Erstel-
lung eines Angebots.

FÜR EIN SAUBERES UND SICHERES DANNDORF – IM DIALOG MIT DER POLIZEI BEGRÜNUNG IN DANNDORF

Unsere Gemeinde blieb auch in diesem Jahr nicht vor 
Delikten wie Einbruch, Diebstahl oder Vandalismus ver-
schont. Auch die offensichtlich immer beliebter werdende 
illegale Müllentsorgung in unseren Wäldern oder auf den 
Plätzen der Altglas- und Altkleidercontainer, ist zu einem 
großen Problem in unseren Ort geworden.

Doch da man unseren Einsatz für mehr Ordnung und Sicher-
heit im Ort schwer als messbares Ergebnis präsentieren kann, 
möchten wir versuchen, euch zumindest ein wenig auf dem 
Laufenden zu halten, was die Entwicklung dieses Themas be-
trifft. In einem Dialog mit der Leitung der Polizeidienststellen 
Helmstedt und Velpke konnten wir die aktuelle Lage und die 
allgemeine Wahrnehmung der Polizeipräsenz in Danndorf 
besprechen.

Wir freuen uns, dass die Dienststellen im Helmstedter Kreis, 
insbesondere auch die Dienststelle Velpke, seit Oktober per-
sonell stark aufgestockt wurden und, unser Ort nach dem 
Einbruch der Dunkelheit durch Zivilfahrzeuge der Polizei be-
streift wird. Diese sind als solche nur schwer zu erkennen und 
halten sich zudem die Option offen, nicht nur die Straßen 
abzufahren, sondern auch zu unterschiedlichen Zeiten und an 
unterschiedlichen Orten längere Beobachtungshalte durchzu-
führen.

Zu diesem Zwecke wurde eine Liste mit den in letzter Zeit 
auffälligsten Punkten in unserem Ort (zum Beispiel Glas-
container, Schule/Kindergarten, Bushaltestellen, Bauwagen 
etc.) an die Dienststellenleitung weitergeleitet, um die Prä-
senz und Beobachtung an den bekannten Schwerpunkten zu 
intensivieren.

Einige Projekte zur Begrünung von Danndorf konnten wir 
bereits erfolgreich umsetzen und möchten dazu einen 
Rückblick wagen:
•	 Kranke Kastanien am Spielplatz Wiesenweg gefällt
•	 Maibauminsel neu bepflanzt – inklusive Erdaushub 
•	 Insel an der Schmiedestraße neu bepflanzt  

– inklusive Erdaushub
•	 Ehrenmal neu hergerichtet – war von Buchsbaumzünsler 

befallen
•	 Fünf neue Bäume an der Grafhorster Straße, höhe 

Friedhof gesetzt.
•	 Vorgarten des Kulturzentrums neu bepflanzt  

– inklusive Erdaushub 
•	 Zwei Baumscheiben am Seniorenheim bepflanzt
•	 Zwei Baumscheiben zum Ende des Margaritenweges 

bepflanzt

Die Polizei möchte ihrerseits dringlichst darum bitten, bei Ver-
dacht oder dem Hinweis einer Straftat nicht erst bis zum nächs-
ten Morgen zu warten, sondern direkt anzurufen. Ohne einen 
zeitnahen Hinweis, können die Beamten weder reagieren, Fälle 
aufklären, oder die Verantwortlichen zur Rede stellen. Zeit, die 
durch übervorsichtiges Warten verloren geht oder Hinweise, 
die nicht weitergeleitet werden, könnten in manchen Fällen be-
reits helfen eine Straftat zu verhindern oder aufzuklären. 

Wir möchten alle Bürger Danndorfs daher noch einmal sen-
sibilisieren und darum bitten, traut euch aus dem Fenster zu 
schauen, wenn ihr etwas Verdächtiges seht oder hört und ruft 
die Polizei an. Je eher die Beamten einen Hinweis bekommen, 
desto besser können sie ihre Arbeit machen. Denkt bitte immer 
daran, Einbrüche, Vandalismus oder Diebstahl können jeden, 
auch einen selbst, einmal treffen. 

Bitte beachtet ebenfalls, illegale Ent-
sorgung von Sondermüll schadet nicht 
nur optisch unserem Ort, sondern vor 
allem auch massiv der Umwelt, birgt 
Gefahren für Mensch und Tier und zieht 
Schädlinge an. 

Weiterhin wurde an der Straße Margaritenweg gemein-
sam mit Anwohnern, ein neues Konzept ausgearbeitet. Die 
Anwohner wurden in die Gestaltung / Bepflanzung der öf-
fentlichen Flächen vor ihrer Haustür direkt mit eingebunden. 
Im Detail bedeutet das, dass ihnen die Pflanzen zur Ver-
wendung vor der eigenen Haustür zur Verfügung gestellt 
wurden, mit der Absprache nach der Übernahme die Pflege 
selbstständig zu übernehmen. Dieses Konzept wurde sehr 
positiv angenommen, weswegen wir es noch weiter auswei-
ten wollen.

Einen kleinen Ausblick auf weitere Projekte möchten wir na-
türlich auch nicht verheimlichen: 

•	 Hof des Kulturzentrums erneut bepflanzen für die 
repräsentative Außenwirkung der Gemeinde an einem 
Ort des Zusammenlebens

•	 Sechs neue Bäume als Ersatz am Spielplatz Wiesen-
weg setzen

•	 Die Fläche an der Ampelanlage auf der Grafhorster 
Straße neu bepflanzen

•	 Grünfläche am Trafohäuschen Ecke Grafhorster Straße / 
Im Siek neu gestalten

•	 Ortsausgang Richtung Vorsfelde (rechte Seite, höhe 
ehemals Tutti Automobile) neu gestalten.

Wir freuen uns über das rege Interesse und 
die Bereitschaft zur Unterstützung, die wir 
damit wecken konnten und freuen uns auf 
weitere fleißige Helfer im kommenden Jahr.

Niko Schwanke

In dem Kurs lernen die Kinder richtiges Verhalten und das 
richtige Reagieren in Gefahrensituationen sowie Techniken 
zur Abwehr von verbalen und tätlichen Angriffen durch 
Gleichaltrige und Erwachsene. 

Ab dem 9. Mai 2023 werden wieder wöchentlich sieben 
Termine in der Zeit von 14.30-15.45 Uhr im Kulturzentrum 
angeboten. Bei Interesse werden die Anmeldungen gern ent-
gegengenommen unter: sina.schwanke@wgd-danndorf.de

Jeden ersten Freitag im neuen Jahr lädt die Gemeinde Danndorf eine Abordnung aller Vereine und Verbände aus Danndorf  
zum Neujahrsempfang ein. Dort werden die Termine des Jahres mit allen abgestimmt und bei anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein, kann sich untereinander über die ehrenamtliche Arbeit ausgetauscht und eventuelle Hilfestellung gegeben werden.

„STOPP! ICH WEHRE MICH“ – NEUER SELBSTSVERTEIDIGUNGSKURS FÜR KINDER

NEUJAHRSEMPFANG

NEUE KURSTERMINE 2023

1. Termin: 09.05.2023
2. Termin: 16.05.2023
3. Termin: 23.05.2023
30.05.2023 (Pfingsferien)

4. Termin: 06.06.2023
5. Termin: 13.06.2023
6. Termin: 20.06.2023
7. Termin: 27.06.2023

WICHTIGE TERMINE 2023Jens Schild


